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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 63. 


Dienstag, den 6. Auguſt 1895. 


Jahrgang IV. 


Pränumerationspreiſe: 


1 75 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


| Für die Provinz: ganzjährig d fl., halbjährig 4 fl. 


Einzeluexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Protokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Veirathes 
am 30. Juli 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Dr. Nechansky, Weſſely, 
Purſcht, Witzelsberger, 
Rißaweg, Wurm. 


Beurlaubt: Beirath Müller. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (6334.) Neuerliches Offert des Franz Nowak und Conſorten 
auf Abverkauf der Realität Or.⸗Nr. 18 Landſtraße Hauptſtraße, 
III. Bezirk, an die Gemeinde. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die Gemeinde Wien erwirbt zum Zwecke der Straßenver— 
breiterung die dem Franz Nowak und Conſorten gehörige Realität 
Or.⸗Nr. 18 Landſtraße Hauptſtraße, Einl.⸗Z. 860, III. Bezirk, 
vorbehaltlich der vormundſchaftsbehördlichen Genehmigung um den 
Preis von 115.968 fl. (hundertfünfzehntauſendneunhundertſechzigacht 
Gulden), wobei die Gemeinde die Vertragskoſten und Übertragungs- 
gebüren, ſowie die bisher aufgelaufenen Koſten des Enteignungs⸗ 
verfahrens trägt. Die auf der Realität haftenden Satzpoſten ſind von 


der Gemeinde auf Abſchlag vom Kaufſchillinge zur Zahlung zu über- 
nehmen. 

2. Behufs Deckung dieſer Auslage wird zur Budgetrubrik XXII 4 
„Einlöſung von Häuſern und Gründen zur Straßenverbreiterung“ 
ein Zuſchuſscredit in der Höhe des Erforderniſſes bewilligt. 

3. Die Eigenthümer der obigen Realität verpflichten ſich, den 
im Hauſe wohnhaften Parteien, welche vierteljährige Kündigung haben, 
im Auguſttermine d. J. zu kündigen, und wäre dieſes Gebäude nach 
dem November-Ausziehtermine d. J. zu demolieren. 

4. Der Magiſtrat wird ermächtigt, mit den Eigenthümern des 
Hauſes Or.⸗Nr. 16 Landſtraße Hauptſtraße, III. Bezirk, behufs Ein⸗ 
löſung dieſer Realität in Verhandlung zu treten. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

2. (5366.) Neuerliches Offert der Wiener Baugeſellſchaft auf 
einen Theil der ſtädtiſchen Realität Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, VI. Bezirk. 

Votum der Beiräthe (mit allen gegen die Stimmen der 
Beiräthe Purſcht und Strobach) und Verfügung: 

1. Das Offert der Wiener Baugeſellſchaft, wonach dieſelbe 
bereit iſt, von der ihr gehörigen Realität Or. Nr. 1 b Mariahilfer⸗ 
ſtraße, Einl.⸗Z. 654, VI. Bezirk, den nach der genehmigten Baulinie 
zur Straße entfallenden Theil im Ausmaße von circa 619 m? im 
Austauſche gegen einen gleichgroßen Theil der angrenzenden ſtädtiſchen 
Realität Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, Einl.⸗Z. 877, VI. Bezirk, an die 
Gemeinde Wien abzutreten, ferners einen weiteren Theil der letzt— 
genannten Realität im Ausmaße von circa 823 m?, ſowie die im 
Verzeichniſſe für das öffentliche Gut des VI. Bezirkes inneliegende 
Cat.⸗Parc. 1600/14 per circa 188 m? und einen Theil der Cat⸗ 
Parc. 1600/16, VI. Bezirk, per circa 129 m?, gleichfalls im Verzeich⸗ 
niſſe für das öffentliche Gut inneliegend, ſohin Grundflächen im 
Geſammtausmaße von circa 1140 m? incluſive des alten Materiales 
des auf dem an die Geſellſchaft zu überlaſſenden Grunde ſtehenden 
Theiles des Hauſes Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe um den Einheitspreis 
von 120 fl. (hundertzwanzig Gulden) per Quadratmeter käuflich zu 
erwerben, wird vorbehaltlich der Genehmigung des n.=ö. Landtages 
unter folgenden Bedingungen genehmigt: 
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a) Von dem Kaufſchillinge, welcher vorbehaltlich des ſeinerzeit bei 
der im gemeinſchaftlichen Einvernehmen ſtattfindenden Vermeſſung 
ſich ergebenden definitiven Flächenausmaßes 136.800 fl. beträgt, 
iſt ein Drittel bei Übergabe des Kaufobjectes in den phyſiſchen 
Beſitz der Offerentin, der Reſt in drei gleichen, am Jahrestage 
der phyſiſchen Beſitzübergabe fälligen Raten zu bezahlen und vom 
Tage der Einzahlung des erſten Kaufſchillingsdrittels mit 4 Percent 
halbjährig im vorhinein fälligen Zinſen zu verintereſſieren. Es 
bleibt jedoch der Offerentin das Recht gewahrt, den Kauf— 
ſchillingsreſt auch ohne Einhaltung obiger Termine ganz oder 
theilweiſe zu bezahlen, in welchem Falle die etwa ſchon voraus⸗ 
bezahlten Zinſen verhältnismäßig in Anrechnung zu bringen ſind. 

b) Als Sicherſtellung des Kaufſchillingsreſtes ſammt Nebengebüren 
it auf dem von der Wiener Baugeſellſchaft zu erwerbenden 
Grunde das Pfandrecht primo loco zu Gunſten der Gemeinde 
Wien einzuverleiben. 

c) Die Vertragskoſten, die Koſten der grundbücherlichen Einver— 
leibungen und der Löſchungsquittung, ſowie die Übertragungs— 
gebüren trägt die Offerentin. 

d) Denjenigen Theil des ſtädtiſchen Hauſes Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, 
welcher auf dem an die Wiener Baugeſellſchaft zu überlaſſenden 
Grunde ſteht, hat dieſelbe auf ihre eigenen Koſten zu demolieren. 

e) Die Übergabe des von der Realität Einl.-Z. 654, VI. Bezirk, 
zur Straße fallenden Grundtheiles per circa 619 m? hat laſten⸗ 
frei und im richtigen Niveau zu erfolgen. Die an die Wiener 
Baugeſellſchaft zu überlaſſende Grundfläche iſt im bauämtlichen 
Situationsplane I mit den Buchſtaben a b c da umſchrieben. 
2. Der in obigen Verkauf nicht einbezogene Theil des ſtädtiſchen 

Hauſes Or.⸗Nr. 3 Rahlgaſſe, VI. Bezirk, iſt nach dem Februar-Auszieh⸗ 
termine kommenden Jahres zu demolieren, zu welchem Behufe ſämmt— 
lichen Parteien dieſes Hauſes im November d. J. pro Februartermin 
1896 zu kündigen iſt. 

Die Vergebung der Demolierungsarbeiten hat im Wege einer 
öffentlichen Offertverhandlung zu erfolgen. 

3. Wegen Veräußerung eines entſprechenden Theiles der in den 
Verkauf an die Wiener Baugeſellſchaft nicht einbezogenen Area der 
sub 2 genannten ſtädtiſchen Realität iſt gleichfalls eine öffentliche 
Offertverhandlung auszuſchreiben. 

4. Der Magiſtrat wird ermächtigt, an den n.=d. Landesausſchuſs 

das Erſuchen wegen Erwirkung eines Landesgeſetzes behufs Bewilli- 
gung zum Verkaufe der ſtädtiſchen Realität Or.-Nr. 3 Rahlgaſſe, 
VI. Bezirk, im Vereine mit der Cat.⸗Parc. 1600/14 und einem 
Theile der Cat.⸗Parc. 1600/16, VI. Bezirk, um den Minimalpreis 
von 60 fl. (ſechzig Gulden) per Quadratmeter zu ſtellen. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
N 3. (6132.) Neuerliches Offert des Ludwig Böck auf käufliche 
Überlaſſung der Cat.⸗Parc. 1738/1, Einl.⸗Z. 1746, V. Bezirk, und 
der Cat.⸗Parc. 1737/1 im V. Bezirke um den Pauſchalbetrag von 
7300 fl. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ablehnung. 

4. (6045.) Schluſsrechnung über den Bau des Amtshauſes im 
XIX. Bezirke, Döbling, Thereſiengaſſe 10 und 12. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 6212 fl. 26 kr. 
zur Ausg.⸗Rubr. XII 13. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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5. (6178.) Herſtellung eines Zubaues zum ſtädtiſchen Hauſe 
Or.⸗Nr. 83 Hetzendorferſtraße, XII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Genehmigung des vorgelegten Projectes im Koſtenbetrage von 
3661 fl. 72 kr. 

2. Verweiſung des Koſtenbetrages auf den Reſervefond. 

3. Ertheilung des Bauconſenſes im Sinne des Magiſtrats⸗ 
Antrages. 

4. Ausführung ſämmtlicher Arbeiten durch die Erſteher der 
currenten Arbeiten. 

(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

6. (6311.) Durchführung einer neuen Straße zum Roſenhügel 
und Baulinienbeſtimmung für einen Theil der Bergheiden- und Gall- 
gaſſe im XIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Als Baulinien werden genehmigt: 

a) für die Bergheidengaſſe zwiſchen Feldkellergaſſe und dem pro- 
jectierten Platze unter Feſtſetzung einer Breite von 16 m die 
Linien Im und gn, 

b) für die neue Straße zum Roſenhügel unter Zugrundelegung 
einer Breite von 16 m die Linien a b und cd, 

c) für die Gallgaſſe zwiſchen Bergheidengaſſe und Roſenhügel über 
Feſtſetzung einer Breite von 15 m die Linien o p und qur, 

d) für den Platz an der Bergheidengaſſe die Linien i h, g t, e d 
und b k unter Zugrundelegung des im Plane angegebenen 
Inſtructionsprincipes. 

2. Die Niveaux werden nach den im Plane roth eingeſchriebenen 
Coten und Längenprofilen genehmigt. 

3. Bezüglich der Verbauungsweiſe in den vorgenannten Gaſſen 
wird auf Grund des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 24. März 1893 
beſtimmt: 

a) dass mindeſtens 5 m tiefe Vorgärten angelegt werden, 

bp) daſs die Wohngebäude außer dem Erdgeſchoſſe nur zwei Stock— 
werke (Mezzanin eingerechnet) erhalten dürfen, mindeſtens an 
drei Seiten freiſtehend und von der einen Nachbargrenze abſtehend 
aufgeführt werden müſſen. 

4. Der Anlage eines Platzes vor dem Roſenhügelreſervoir wird 
im Principe zugeſtimmt. 

(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

7. (6212.) Erweiterung des Bureaueinbaues im ſtädtiſchen 
Lagerhauſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Ertheilung des Bauconſenſes im Sinne des § 105 der 
Bauordnung. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

S. (6330.) Genehmigung eines Platzes an der Kreuzung der 
Billrothſtraße, Silbergaſſe und Hofzeile, XIX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: 

1. An der erwähnten Kreuzung wird die Anlage eines öffent- 
lichen Platzes genehmigt und unter Aufrechterhaltung der bereits 
beſtimmten Baulinien der Silbergaſſe und Billrothſtraße für denſelben 
die Linie A B als Baulinie beſtimmt. 

2. Die Baulinien der Billrothſtraße werden nach den Linien 
A A, E F und G H theilweiſe abgeändert. 
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3. Im Sinne des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 24. März 1893 
wird für die Platzfronten, ſowie für die Billrothſtraße zwiſchen dem 
neuen Platze und der Rudolfinergaſſe beiderſeits die Anlage von 
6 m tiefen Vorgärten beſtimmt. 

4. Für die Verbauung längs der Platzfronten wird die geſchloſſene 
Verbauungsweiſe feſtgeſetzt, in der Billrothſtraße die Verbauungsweiſe 
vorläufig in suspenso gelaſſen. a 

5. Die bereits miniſt eriell genehmigten Niveaux werden un— 
verändert belaſſen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

9. (6288.) Parcellierung, beziehungsweiſe Baulinienbeſtimmung 
für die zu Kirchen⸗ und Pfarrhofbauzwecken in Breitenſee, XIII. Bezirk, 
überlaſſenen Grundflächen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung des vorgelegten Parcellierungsplanes und 
der neu beantragten 15 m breiten Verbindungsſtraße zwiſchen der 
Breitenſeerſtraße und Kuefſteingaſſe im XIII. Bezirke, beziehungsweiſe 
Beſtimmung der Baulinien für dieſelbe nach den Linien on und pg. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

10. (6329.) Abänderung der Baulinien für die Storchengaſſe 
im XII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: 

1. Das vom Stadtbauamte vorgelegte Project zur Verbreiterung 
der Storchengaſſe im XII. und XIV. Bezirke wird abgelehnt. 

2. Die bereits genehmigten Baulinien werden aufrecht erhalten. 

3. In Hinkunft iſt bei derartigen Anträgen des Stadtbauamtes 
der Beſchluſs des Magiſtratsgremiums über die weiters vorzunehmenden 
Schritte einzuholen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

11. (6331.) Beſtimmung von Vorgärten in der Formanek— 
und Scheibengaſſe im XIX. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Unter Aufrechthaltung der miniſteriell beſtimmten Baulinien 
der Silbergaſſe zwiſchen Or.⸗Nr. 42 und Or.⸗Nr. 52 der Formanek— 
und der Scheibengaſſe zwiſchen den Cat.-Parc. 339 und 328/2 
wären für die Formanekgaſſe und die weſtliche Seite der Scheibengaſſe 
5 m tiefe, einwärts dieſer Baulinien liegende Vorgärten zu beſtimmen. 

2. Bezüglich der Verbauung wäre im Sinne des Gemeinderaths— 
Beſchluſſes vom 24. März 1893, M.⸗Z. 333027 ex 1891, anzu⸗ 
ordnen, daſs die auszuführenden Neubauten ſowohl gegen die Formanek— 
und Scheibengaſſe, als auch gegen die Silbergaſſe entweder freiſtehend 
oder zu zweien gekuppelt und von der Nachbargrenze mindeſtens 3 m 
abſtehend auszuführen ſind. Außer einem Parterre ſind nur noch zwei 
Geſchoſſe zuläſſig. 

Einzelne höhere Gebäudetheile, wie Giebel, Thürme ꝛc. ſind zu 
geſtatten. 

3. Die bereits genehmigten Niveaux erleiden keine Veränderung. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage) 

12. (6211.) Wilhelm Beck & Söhne um Baubewilligung 
für VIII., Langegaſſe 1. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Beſtätigung der Baubewilligung unter Genehmigung der 
Anlage zweier 2˙25 m langen und 0˙05 m vorſpringenden Riſalite 
gegen dem, dafs der hiefür in Anſpruch zu nehmende Grund im 
Ausmaße von 0525 m? im dreifachen Ausmaße von dem zur Straßen: 
verbreiterung abzutretenden Grunde in Abzug gebracht werde. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 
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13. (6115.) Franz Thomas Keyzlar um Beſtimmung der 
Baulinie für Or.⸗Nr. 5 Richtergaſſe, VII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Fixierung der Linien A B bis C D einerſeits und E F 
andererſeits als Baulinien für die Richtergaſſe mit der Straßenbreite 
von 15 m und der Linien B G und 0 H für die Andlergaſſe mit 


der Breite von 13 m. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


14. (6308.) Ankauf eines Grundes in der Treuſtraße im 
II. Bezirke zum Baue einer Schule. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Genehmigung des Ankaufes der Fiſcher'ſchen Bau⸗ 
ftellen I und II, Cat.⸗Parc. 3247/1 und 3247/2 im II. Bezirke, 
in einem Ausmaße von 131450 m? mit dem offerierten Betrage von 
36 fl. per Quadratmeter zum Baue einer Doppelvolksſchule, wobei 
die Gemeinde Wien die Vertrags- und Übertragungsgebüren trägt, 
und Bewilligung eines Zuſchuſseredites per 17.000 fl. zur Ausg. 
Rubr. XII 12 b 2. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

15. (6147.) Gewerbeſchul Commiſſion in Wien übermittelt den 
Voranſchlag über das Erfordernis und die Bedeckung für die ge— 
werblichen Vorbereitungs- und Fortbildungsſchulen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ertheilung der Zuſtimmung zu dieſem Voranſchlage mit 
Ausnahme der Poſt 5 „Pauſchalien für die zehn Bezirksſchul— 
Inſpectoren zur Beſtreitung der denſelben bei der Inſpection der 
Vorbereitungscurſe erwachſenden Auslagen“ per 500 fl. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

16. (6279.) Nachträgliche Präſentation des Volksſchullehrers 
Leopold Schneider. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Nachträgliche Präſentation des Genannten als definitiven 
Lehrer für Ottakring vom 1. Mai 1869 und als definitiver Lehrer 
für Wien mit der Rechtswirkſamkeit vom 1. December 1871. (Con⸗ 
form dem Magiſtrats-Antrage.) 

17. (6327.) Herſtellung eines Schulgartens beim Schulhauſe 
XIII., Linzerſtraße 419. ö 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung einer Remuneration von 100 fl. für den 
Oberlehrer Karl Trefil für die Anlage des Schulgartens und eines 
jährlichen Pauſchalbetrages von 30 fl. vom Jahre 1896 an zur 
Inſtandhaltung dieſes Gartens durch den Oberlehrer Oswald Fib y. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

18. (6103.) Einreihung der definitiv angeſtellten ſtädtiſchen 
Arzte der Bezirke I bis X in die ſyſtemiſierten Rangsclaſſen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Als ſtädtiſche Bezirksärzte der VIII. Rangsclaſſe werden 
eingereiht: 

Dr. Emanuel Kohn, 
Baßlinger, Dr. Heinrich Adler, 
Alois Grünberg. 

2. Als ſtädtiſche Bezirksärzte der IX. Rangsclaſſe werden ein: 
gereiht: 

Dr. Ignaz Ehrmann, Dr. Theodor Szongott, Dr. Karl 
Berdach, Dr. Auguſt Böhm, Dr. Julius Nußbaum, Dr. 
Jakob Lenk. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

19. Präſentation für Bürgerſchullehrerſtellen. 

Verfügung: Es werden ernannt (präfentiert) zu Bürgerſchul⸗ 
lehrern, beziehungsweiſe Bürgerſchullehrerinnen für die: 

15 


Dr. Hans Werner, Dr. Ignaz 
Dr. Ludwig Klaar, Dr. 
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5541.) Knaben⸗Bürgerſchule I, Renngaſſe 20, Rudolf 
Hruby. 

(5544.) Knaben⸗Bürgerſchule II., Staudingergaſſe 6, Guſtav 
Liebesny. 

(5563.) Knaben⸗Bürgerſchule X., Eugengaſſe 30/32, Anton 
Freiinger. 

(5550.) Knaben⸗Bürgerſchule IV., Schaumburgergaſſe 7, Franz 
Netik. 

(5546.) Mädchen⸗Bürgerſchule II., Kleine Sperlgaſſe 2, Helene 
Michel. 

(5555.) Mädchen⸗Bürgerſchule VII., Zieglergaſſe 49, Leopoldine 
Hanslik. 

(5542.) Mädchen⸗Bürgerſchule II., Leopoldsgaſſe 3, Joſefine 
Angermayer. 

(5566.) Knaben⸗ und Mädchen⸗Bürgerſchule XIII., Auhof⸗ 
ſtraße 49, Barbara Bogataj. 

(5569.) Mädchen⸗Volks⸗ und Bürgerſchule XV., Zinkgaſſe 12/14, 
Anna Deiſinger. 

(5570.) Mädchen⸗Volks⸗ und Bürgerſchule XV., Zinkgaſſe 12/14, 
Emilie Huttner. (Bei einſtimmigem Votum des Beirathes.) 

(5552.) Knaben-Bürgerſchule V., Bachergaſſe 14, Joſef Ziegler. 

(5572.) Knaben -Bürgerſchule XVI., Habsburgplatz, Anton 
Liemberger. 

(5545.) Mädchen⸗Bürgerſchule II., Darwingaſſe 14, Amalie 
Bruder. 

(5560.) Mädchen⸗Bürgerſchule X., Herzgaſſe 27, Ida Mühlberg. 

(5548.) Knaben⸗Bürgerſchule III., Sechskrügelgaſſe 11, Anton 
Honigmann. (Bei getheiltem Votum des Beirathes.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


Protokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
| am 31. Juli 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
| Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Dr. Nechansky, Weſſely, 
Purſcht, Witzelsberger, 
Rißaweg, Wurm. 


Beurlaubt: Beirath Müller. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 
1. (6309.) Beſetzung einer Acceſſiſtenſtelle im Conſcriptionsamte. 
Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die erledigte Aceeſſiſtenſtelle, XI. Rangclaſſe, wird dem 
Kanzleipraktikanten Wilhelm Dworak verliehen. 
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2. (650 2.) Beſetzung erledigter Stellen im Status der ſtädtiſchen 
Buchhaltung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Vorrückung des Rechnungsrathes extra statum Leopold 
Willheim in eine ſyſtemiſierte Rechnungsrathsſtelle. 

2. Beförderung des Rechnungsrevidenten (IX. Rangclaſſe) Karl 
Bayer zum Rechnungsrath in der VIII. Rangclaſſe und Verleihung 
der freiwerdenden Rechnungsrathsſtelle extra statum. 

3. Beförderung des Rechnungsofficials (X a Rangclaſſe) Franz 
Hartl zum Rechnungsrevidenten. 

4. Verleihung des Titels „Rechnungsrevident“ an den Rechnungs— 
official X a Rangcelaſſe Franz Hutter. 

5. Beförderung des Rechnungsofficials der X b Rangclaſſe 
Rich. Berger in die Rangclaſſe Xa. 

6. Beförderung des Rechnungsacceſſiſten XI. Rangelaſſe Anton 
Kotſchy zum Rechnungsofficial (X b Rangclaſſe). 

7. Beförderung des Rechnungspraktikanten Karl Kohout zum 
Rechnungsacceſſiſten (XI. Rangclaſſe). 

3. (6386.) Aufnahme eines Kanzliſten für die Fouragekanzlei 
auf dem Central-Viehmarkte. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Die erledigte proviſoriſche Kanzliſtenſtelle beim Fourage⸗ 
geſchäfte am Viehmarkte wird dem Diurniſten Franz Het!l verliehen. 

4. (6427.) Anſuchen des Joſef Nowak, Hilfsbeamter der k. k. 
Statthalterei, um Verleihung der Zuſtändigkeit. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Geſuchsgewährung gegen Erlag der entſprechenden Taxe. 

5. (6051.) Geſuche um Zuſicherung der Aufnahme in den 
Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Geſuchsgewährung für: 

Adam Eduard, Zimmermaler; 

Dömeny Leopold, Dr., prakt. Arzt; 

Zimmermann Wilhelm, Elektrotechniker. 

6. Präſentation von Bürgerſchullehrern. 

Verfügung: Es werden zu Bürgerſchullehrern ernannt, be— 
ziehungsweiſe präſentiert: 

(5547.) Mädchen⸗Bürgerſchule II., Kleine Sperlgaſſe 2, Georg 


Stingl. 
(5561.) Mädchen⸗Bürgerſchule X., Herzgaſſe 27, Leopold 
Umlauf. . 


(5574.) Mädchen⸗Bürgerſchule XIX., Kreindlgaſſe 24, Karoline 
Sengseis. | 

(5564.) Knaben⸗ und Mädchen⸗Bürgerſchule XII., Schönbrunner⸗ 
ſtraße 39/41, Karl Pflanzer. 

(5568.) Mädchen-Volks-⸗ und Bürgerſchule XV., Zinkgaſſe 14, 
Anton Lohſe. 

(5553.) Knaben⸗Bürgerſchule VI., Stumpergaſſe 56, Georg 
Zeitelberger. 

(5556.) Knaben⸗Bürgerſchule VII., Neubaugaſſe 42, Eduard 
Pfauntz. 

(5557.) 
Seitl. 

(5558.) Mädchen⸗Bürgerſchule VII., Zieglergaſſe 49, Stephan 
Drößler. 


Mädchen⸗Bürgerſchule V., Embelgaſſe 48, Martin 


2 2 „ . ——— — — — — — — — — — . . . 


(5562.) Mädchen » Bürgerfchule X., Herzgaſſe 27, Joſef 
Hryzak. 

(5573.) Mädchen-Bürgerſchule XVI., Habsburgplatz, Pius 
Fürſt. 


(5549.) Knaben⸗ und Mädchen⸗Bürgerſchule III., Hainburger⸗ 
ſtraße 40, Franz Harrer. 


(5559.) Mädchen-Bürgerſchule IX., Glaſergaſſe 8, Henriette 
Smekal. 

(5554.) Mädchen-Bürgerſchule VII., Stiftgaſſe 35, Karl 
Eiſenmenger. 

(5565.) Knaben⸗ und Mädchen Bürgerſchule XIII., Auhof⸗ 


ſtraße 49, Franz Müller. 

(5571.) Volks⸗ und Bürgerſchule für Mädchen XV., Zink— 
gaſſe 12/14, Leopold Grafenberger. (Bei einſtimmigem Votum 
des Beirathes.) 

(5543.) Mädchen-Bürgerſchule II., Leopoldgaſſe, Joſef Feder. 

(5557.) Mädchen⸗Bürgerſchule VII., Zieglergaſſe 49, Anton 
Haider. (Bei getheilten Stimmen.) 

7. (6250.) Offertverhandlungs-Ergebnis bezüglich der Sicher— 
ſtellung der Lieferung von 3500 Stück Waſſermeſſern. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der Firma Teirich & Leopolder wird die Lieferung 
von 1600 Stück Waſſermeſſern mit dem Erforderniſſe von 38.400 fl. 
(Einheitspreis per Stück 24 fl.); 

dem Franz Manoſchek die Lieferung von 1300 Stück Waſſer⸗ 
meſſern mit dem Koſtenerforderniſſe von 29.900 fl. (Einheitspreis 
23 fl. per Stück); 

der Firma A. C. Spanner die Lieferung von 300 Stück 
Waſſermeſſern mit dem Koſtenerforderniſſe von 7200 fl. (Einheitspreis 
24 fl. per Stück); 

der Firma G. Bernhards Söhne die Lieferung von 
300 Stück Waſſermeſſern mit dem Koſtenerforderniſſe von 7050 fl. 
(Einheitspreis 23 fl. 50 kr. per Stück) übertragen. 

Das Geſammterfordernis 87.695 fl. findet Deckung bei den 
Geldern des 35-Millionen-Anlehens. 

8. (63 12.) Anbringung einer rauchloſen Feuerung an dem Heiß— 
waſſerapparate des ſtädtiſchen Volksbades im VIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Von der Ausführung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 
24. Mai d. J., Z. 4279, wird abgeſehen und genehmigt, dafs die 
Firma Kurz, Ritſchel & Com p. unter den Bedingungen ihres 
Offertes und des vom Stadtbauamte gemachten Zuſatzes wegen Ver⸗ 
wendung von 30 bis 40 Percent Kohlengrieß zum Feuerungsmateriale 
mit der Herſtellung der Feuerungsanlage betraut werde. 

Die Koſten per 754 fl. find mit dem auf das heurige Jahr ent— 
fallenden Betrage von 600 fl. sub Rubrik XII 4 b bedeckt. 

9. (62 25.) Errichtung eines ſtädtiſchen Volksbades im XVII. Bezirke. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der Magiftrats-Antrag, lautend: 

1. Es ſei die Erbauung eines ſtädtiſchen Volksbades nach der 
vorgelegten Type E im XVII. Bezirke im Principe zu genehmigen; 

2. es ſei zu dieſem Zwecke der von der Verwaltung der Häckel 
v. Roſenſtein'ſchen Stiftung reſervierte, im vorliegenden Plane G 
mit abcefda umſchriebene Gartengrund zu beſtimmen und der 
Magiſtrat zu ermächtigen, mit der Stiftungsverwaltung behufs Ab- 
ſchluſſes eines entſprechenden Pachtvertrages unter Zugrundelegung eines 
Pachtſchillings von circa 200 fl. pro Jahr in Unterhandlung zu treten 
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und bei der Berathung des Budgets pro 1896 für die Bedeckung der 
mit 56.000 fl. veranſchlagten Baukoſten und der alljährlich wieder- 
kehrenden Auslage für die Beſtreitung des Pachtſchillings von 200 fl. 
Vorſorge zu treffen, wird unter der Bedingung genehmigt, daſs die 
von der Firma Kurz, Ritſchel & Comp. im Volksbade des 
VIII. Bezirkes einzubauende Feuerungsanlage innerhalb einer Friſt von 
drei Monaten ſich bewährt hat; falls jedoch innerhalb dieſer Friſt von 
der Gemeinde das Bezch leb a'ſche Bad im XVII. Bezirke erworben 
werden ſollte, ſo hat der Magiſtrat wegen Errichtung des Bades auf 
einem zweckmäßigen Platze einen neuerlichen Vorſchlag zu erſtatten. 

10. (6 209.) Project zur Legung des 870 mm Hauptrohrſtranges 
von der Lainzerſtraße zur Pumpſtation (Baulos VIII. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 1. Das Project für die Herſtellung des 870 mm Haupt- 
rohrſtranges der Hochquellenleitung von der Lainzerſtraße bis zur 
Pumpſtation in Breitenſee wird mit dem im 35-Millionen-Kronen⸗ 
Anlehen bedeckten Betrage von 248.500 fl. genehmigt; 

2. die Baumeiſter-, Deichgräber- und Zimmermannsarbeiten, ſowie 
die Maſchiniſtenarbeiten per 76.500 fl. werden auf Grund der vor— 
gelegten Bedingungen, Koſtenanſchläge und Pläne an einen General- 
unternehmer im Wege einer öffentlichen ſchriftlichen Offertverhandlung 
vergeben. 

11. (6340.) Offert des Nicanore Nella auf käufliche Über⸗ 
laſſung eines Theiles der Linienwallparcelle 414/1, Einl,-3. 52, 
IX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Der 
fügung: 1. Das Offert des Nicanore Rel la, wonach derſelbe 
bereit iſt, die ihm gehörigen Grundflächen Einl.-Z. 1607, Hernals, und 
Einl.⸗Z. 1406, IX. Bezirk, im Ausmaße von circa 300 m? um den 
Einheitspreis von 40 fl. per Quadratmeter der Gemeinde Wien ab— 
zuverkaufen, wird abgelehnt; 

2. die Gemeinde Wien überläſst dem Nicanore Rella einen 
Theil der Linienwallparcelle 414/1, Einl.-3. 52, IX. Bezirk, 
Figur A B EI C D A, im Ausmaße von circa 100 m? behufs 
Arrondierung der sub 1 angeführten Grundflächen um den Pauſchal— 
betrag von 6500 fl. und unter den im Magiſtratsreferate vom 
30. Mai d. J., Z. 14363, sub a bis d fixierten Bedingungen. 

12. (6354.) Durchführung der in den Punctationen vom 
24. Februar 1893 vereinbarten Grundtransaction bezüglich der ehe— 
maligen Linienamtsrealität Hernals. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Genehmigung des vorgelegten Entwurfes mit dem im 
Magiſtratsreferate proponierten Anderungen der Beſtimmungen der 
88 1, 3, 4, 5, 6, 9 und 10. 

13. (6358.) Rechnungen über Schotter- reſp. Sandlieferungen 
im Jahre 1894 im XIX. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der im Jahre 1894 erfolgte Mehrverbrauch von 185916 m? 
Schlägelſchotter mit einem Koſtenbetrage von 7250 fl. 72 kr., ſowie 
von 10078 m? Donauſand zum Preiſe von 362 fl. 81 kr. im 
XIX. Bezirke wird nachträglich genehmigt und unter einem ein Zuſchuſs⸗ 
credit zur Rubrik XXII 2 a, reſp. XXII 2 c in der gleichen Höhe 
bewilligt. 

14. (6155.) Anſuchen der Bauleitung der Stadtbahn, betreffend 
die Inſtandhaltung der Hohewartgaſſe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Gemeinde Wien leiſtet, abgeſondert von den mit 
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Gemeinderaths-Beſchlußs vom 22. Juni 1894, Z. 4914, und vom 
27. Juli 1894, Z. 5904, genehmigten Koſtenerforderniſſe für die 
Regulierung dieſer Straßenſtrecke zur einſtweiligen Erhaltung derſelben im 
fahrbaren Zuſtande einen Betrag von 500 fl. und unter den vom 
Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. | 

Die Erklärung der k. k. Bauleitung bezüglich der Haftung nach 
erfolgter Anzeige der Fertigſtellung wird mit dem Beifügen zur Kenntnis 
genommen, daſs dieſer Endtermin der Haftung natürlich nur in dem 
Falle Geltung hat, wenn innerhalb dieſer Friſt die Übernahme der 
fertigen Straße in die Erhaltung der Gemeinde anſtandslos erfolgt 
oder nur aus Verſchulden der Gemeinde nicht erfolgt. 


15. (6163.) Erhöhung des Lohnes der im Nachtdienſte ſtehenden 
Kutſcher der Stadtſäuberung. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Den im Nachtdienſte verwendeten Kutſchern der Stadt— 
ſäuberung im I. Bezirke wird vom 1. Juli 1895 an eine 15percentige 
Aufzahlung des Wochenlohnes, das iſt 1 fl. 80 kr. pro Woche, 
bewilligt. 

16. (6058.) Verhandlungen über die zur Fortſetzung der Quellen— 
gaſſe im X. Bezirke nöthigen Grundabtretungen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die käufliche überlaſſung des zwiſchen den Gaſſen X und VI 
befindlichen Theiles der öffentlichen Wegparcelle Einl.-Z. 2388/1 im 
X. Bezirke an die Firma Felten & Guilleaume um den Preis 
von 5 fl. per Quadratmeter unter den vom Magiſtrate formulierten 
Bedingungen. 


17. (6417.) K. k. Generaldirection der öſterreichiſchen Staats— 
bahnen übermittelt das Project für den Übergangsſteg in Kilometer 4794 
der Theilſtrecke Ottakring —Gerſthof der Vorortelinie der Stadtbahn. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Dem vorliegenden Projecte wird ſeitens der Gemeinde 
Wien zugeſtimmt. 

18. (6 240.) Beſetzungsvorſchlag für erledigte Stellen in der 
ſtädtiſchen Pfandleihanſtalt im XIV. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: Es werden proviſoriſch beſetzt: 

1. die Liquidatorſtelle mit dem Gehalte von 1000 fl. (Quartier— 
geld 30 Percent: 300 fl.) durch den Caſſier Alois Stuhlreiter; 

2. die I. Caſſierſtelle mit 800 fl. Gehalt und 240 fl. Quartiergeld 
durch den Pfänderverwahrer Adolf Siegmeth; 

3. die II. Pfänderverwahrerſtelle mit 700 fl. Gehalt und 210 fl. 
Quartiergeld durch den Kanzliſten Johann Hecht; 

4. die II. Caſſierſtelle mit 600 fl. Gehalt und 180 fl. Quartier⸗ 
geld durch den Kanzliſten Karl Aichinger; 

5. die Kanzliſtenſtelle mit 550 fl. Gehalt und 
Quartiergeld durch Eduard Wolf; 

6. die Kanzliſtenſtelle mit 550 fl. Gehalt und 165 fl. 
Quartiergeld durch Heinrich Kroutil; 

7. die Praktikantenſtelle mit 488 fl. Gehalt durch Victor 
Schöninger; 

8. die Praktikantenſtelle mit 480 fl. Gehalt durch Oskar Zeller. 

Sämmtliche gegen 14tägige Kündigung. 

19. (6313.) Verkauf des Hauſes Nr. 55, Einl.⸗Z. 43 Laaben 
aus der Verlaſſenſchaft der Emilie Wolf. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Gemeinde Wien ertheilt ihre Zuſtimmung zu dem 
Verkaufe des dem m. Adalbert Wolf eigenthümlichen Hauſes Or. 


165 fl. 
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Nr. 55, Einl.⸗Z. 43, Grundbuch Laaben an Johanna Glaſinger 
in Wien um den Kaufpreis von 1700 fl. unter Aufrechthaltung der 
im vorgelegten Kaufvertrags⸗Entwurfe enthaltenen, zu Gunſten der 
Gemeinde Wien haftenden Beſchränkung, dafs die Hälfte dieſer Realität 
zufolge Teſtamentes der Emilie Wolf vom 15 November 1887 im 
Falle des Todes des m. Adalbert Wolf vor deſſen erlangter Eigen- 
berechtigung dem Wiener allgemeinen Verſorgungsfonde noe. des 
katholiſchen Waiſenhauſes als fideicommiſſariſchem Erben eigenthümlich 
zuzufallen habe. 

20. (6393.) Erlaſs des Miniſteriums des Innern vom 15. Juni 
1895, Z. 22756, in causa Holzlagerung der Firma Baiersdorf 
& Biach zu Kaiſer⸗Ebersdorf. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Ergreifung der Beſchwerde an den Verwaltungsgerichtshof. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 
31. Juli 1895. 

(6420.) Rückſtändige Sicherſtellungskoſten per zuſammen 20 fl. 
50 kr. nach drei Parteien im V. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(6437.) Verpflegskoſtenrückſtand per 7 fl. nach der bei Johann 
Bittner im IV. Bezirke bedienſtet geweſenen Anaſtaſia Krouzek. 

Verfügung: Übernahme des genannten Betrages auf die 
Dienſtbotenkrankencaſſa im Sinne des Bezirksamts Antrages. 

(6425.) Wiener Elektricitäts⸗Geſellſchaft um Bewilligung zur 
Kabellegung in der Mariahilferſtraße, VII. Bezirk. 

Verfügung: Bewill'gung nach dem Magiſtrats-Antrage. 


1. Auguſt 1895. 


(6414.) Auftheilung und Verwendung der bisher von der 
Bürgerſchule im XII. Bezirke, Meidling, Schönbrunnerſtraße Nr. 39/41, 
welche in das neue Schulgebäude V., Steinbauer-Herthergaſſe, über⸗ 
ſiedelt, innegehabten Räumlichkeiten an die beiden daſelbſt befindlichen 
Volksſchulen. 

Verfügung: Genehmigung der Auftheilung und Verwendung 
in Gemäßheit des Magiſtrats⸗Antrages. 


2. Auguſt 1895. 


(6443.) Bericht der Forſtberwaltung Groß-Enzersdorf, betreffend 
die Ausfuhr und Aufſchlichtung des unverkauften Holzes aus der 
Fällungsperiode 1894/95. 

Verfügung: Kenntnisnahme des Berichtes, Genehmigung 
der Ausfuhrs- und Aufrichtungskoſten per 31 fl. 75 ½ kr. und Er⸗ 
mächtigung der Forſtverwaltung, die harten Scheiter (107 rm?) um 
einen Nachlaſs bis zu 20 kr., die harten Prügel (79 rm?) um einen 
Nachlaſs bis zu 10 kr. von den Taxpreiſen hintanzugeben. 

(6458.) Hundeſteuerrückſtände per zuſammen 62 fl. nach 16 Parteien 
im XIV. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 
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(6455 und 6456.) Licenzgebürenrückſtände nach zwei Parteien 
im X. Bezirke per 71 fl. 40 kr. und per 6 fl. 30 kr. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(6383.) Recurs des Franz Maier wider ſanitätspolizeiliche, 
das Haus VIII., Piariſtengaſſe 10, betreffende Aufträge. 

Verfügung: Recursabweiſung. 

(6444.) Demolierung des ſtädtiſchen Hauſes Or.⸗Nr. 19 Kaiſer⸗ 
ſtraße, VII. Bezirk. 

Verfügung: Die Demolierung des bezeichneten Hauſes wird 
dem Jakob Köß ler unter den Bedingungen der vorgelegten Demo— 
lierungsvorſchrift und gegen dem übertragen, dafs der Genannte für 
das in ſein Eigenthum übergehende Altmateriale eine Aufzahlung im 
Betrage von 400 fl. an die Gemeinde leiſtet. Die Demolierung der 
ebendort ſich befindlichen Brunnſtube und des Reſervoirs der ehemaligen 
Eßterhäzy'ſchen Waſſerleitung, ſowie die Verſchüttung der bezüglichen 
Räume wird dem Pächter Rudolf Juſam um das Altmateriale 
überlaſſen. Die Herſtellung der Einplankung in der Baulinie der 
durchzuführenden Felberſtraße hat auf Koſten der Gemeinde zu erfolgen. 

(6457.) Beerdigungskoſtenrückſtände nach 60 Parteien im II. Be⸗ 
zirke per zuſammen 262 fl. 40 kr. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(6445.) Demolierung des ſtädtiſchen Hauſes Or.-Nr. 24 Hermanns⸗ 
gaſſe, VII. Bezirk. 

Verfügung: Die Demolierung des bezeichneten Hauſes wird 
dem Moriz Hirſch unter den Bedingungen der Demolierungs— 
vorſchrift und gegen dem übertragen, daſs der Genannte für das in fein 
Eigenthum übergehende Altmateriale eine Aufzahlung im Betrage von 
370 fl. an die Gemeinde leiſtet. 

(6449.) Joſef Sturm, Profeſſor an der Communal⸗Oberreal⸗ 
ſchule VI., Marchettigaſſe 3, um Zuerkennung der vierten Quinquennal— 


zulage jährlicher 200 fl. und Erhöhung des Quartiergeldes um 60 fl. 


jährlich. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. 

(6451.) Kirchenmuſikverein in Währing um Überlaſſung eines 
Lehrzimmers im Schulgebäude XVIII., Schulgaſſe 19. 

Verfügung: Geſuchsgewährung im Sinne des Bezirksamts⸗ 
Antrages. 

(6441.) Anton und Marie Stöffel um Conſens für bauliche 
Herſtellungen auf den Cat.-Parc. 574 und 575, XI. Bezirk, 
Hörtengaſſe. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des 
Bezirksamts⸗Antrages. 

(6442.) Marie Stammer um Conſens für Herſtellung eines 
Wohnhauſes auf der Parc. 1687/1, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 1069, XI. Be⸗ 
zirk, Oberleitengaſſe. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des 
Bezirksamts⸗Antrages. 


(6407.) R. Ph. Waagner um Gruundtrennung für die 


Realität Einl.⸗Z. 736, V. Bezirk, Margarethenſtraße Or.⸗Nr. 70. 
Verfügung: Bewilligung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 
(6429.) Wiener Volksbildungsverein um Überlaffung des Turn⸗ 

ſaales der Schule XVII., Petersplatz (Parhamerplatz), für die Zeit 

vom Anfang November 1895 bis Ende März 1896 an Sonn- und 

Feiertagen. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. 
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(6403.) Emanuel und Marie Doubra wa erheben Vorſtellung 
gegen die für die Realität VIII., Stolzenthalergaſſe 55, bemeſſene 
Canaleinmündungsgebür. 

Verfügung: Abweiſung aus den Gründen des Magiſtrats— 
Antrages. 

(6404.) Michael Portner um Zuſammenlegung der Cat.- 
Parc. 872 und 873, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 1162 und 1164, X. Bezirk, 
Muhrengaſſe. 

Verfügung: Bewilligung. 

(6399.) Auguft und Katharina Schmöle um Erlheilung des 
Bauconſenſes für bauliche Herſtellungen in dem Hauſe Or.-Nr. 17 
Siebenſterngaſſe, VII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des 
Magiſtrats-Antrages. 

(6402.) Johann Kubatſcher um Beſtimmung der Schadlos— 
haltung für den von dem Hauſe III., Erdbergſtraße Or.-Nr. 138, 
zur Straßenverbreiterung abgetretenen Grund. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 10 fl. 
per Quadratmeter, daher im ganzen mit 271 fl. 44 kr. 

(6397.) Joſef Kell um Conſens zu baulichen Herſtellungen 
auf dem von der Gemeinde Wien gepachteten Grunde Cat.-Parc. 547/1 
im IX. Bezirke. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des 
Magiftrats-Antrages. 

(6398.) Adolf Hamburger, Fabriksbeſitzer, um Conſens für 
bauliche Herſtellungen in dem Hauſe Or.-Nr. 41 Mollardgaſſe, 
VI. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des 
Magiſtrats⸗Antrages. 

(6388.) Recurs des Johann Henninger wider ſanitäts— 
polizeiliche, das Haus XVIII., Leidenburggaſſe 24, betreffende Aufträge. 

Verfügung: Recursabweiſung. 

(6395.) Ludwig Geiſt um Bauconſens für im Brennholz⸗ 
verkleinerungs⸗Gebäude auf dem gepachteten Bürgerſpitalgrund Einl. 
Z. 390, Parc. 2860/1, Marx-Meidlingerſtraße. 

Verfügung: Beſtätigung des Bauconſenſes. 

(6424.) Zufuhr der galiziſchen Schweine über Biala auf den 
Central⸗Viehmarkt. 

Verfügung: Kenntnisnahme des Magiſtratsberichtes. (Act 
gegenſtandlos mit Rückſicht auf die erfolgte Auflaſſung der Con- 
finierungsanſtalten in Biala und Krakau.) 

(63 70.) Ergänzungswahlen in den Armenrath des VII. Bezirkes. 

Verfügung: Beſtätigung der Wahl des Cermak Franz, 
Bildhauer (Functionsdauer Ende 1898), und des Geyer Johann 
Kaffeeſieder, Maurer Karl, Beamter und Hausbeſitzer (Functions⸗ 
dauer Ende 1900) zu Armenräthen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(63 96.) Weiterverpachtung von ſtädtiſchen Gründen im XI. Be— 
zirke, bezüglich welcher das Pachtverhältnis im Jahre 1895 endigt. 

Verfügung: Genehmigung der eingelaufenen Pachtofferte nach 
dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XI. Bezirk. 

(6452.) Pachtweiſe Überlaſſung der vor dem Haufe Or.- 
Nr. 34 Kahlenbergerſtraße zur Straße entfallenden Gründe. 

Verfügung: Die Grundabtretung vom Hauſe Conſcr.-Nr. 32 
in Nussdorf, Or.-Nr. 32 Kahlenbergerſtraße wird derzeit von der 
Gemeinde nicht verlangt. 
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Verzeichnis 
der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 
Madame Le Pelletier, XIX., Döblinger Hauptſtraße 


UDELINILLELLS SE 6: 30 2 2 ee 5 ee 30 fl 
für Arme des XIX. Gemeindebezirkes ohne Unter: 
ſchied der Confeſſion und Zuſtändigkeit, 

Herr Karl Dobiaſch, XIX. Bezirk, Pokornygaſſe 11. 10 fl. 
für Arme ohne Unterſchied der Zuſtändigkeit, und 

Herr Adolf Hirſch, IX., Kolingaſſ ek. . 10 fl 


anlässlich ſeiner Civiltrauung für Arme. 


Allgemeine Machrichten. 


Commiſſion für Verkehrsanlagen. 
3. Auguſt 1895. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 4467 Arbeiter verwendet; hievon waren 2655 
beim Bau der Gürtel⸗, Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 
509 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nuſsdorf, 410 an den 
Sammelcanälen am linken und rechten Wienfluſsufer, 456 am 
Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales, 437 bei der Wien⸗ 
fluſs⸗Regulierung beſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: 
bei den Bahnbauten 179 Fuhrwerke und 11 Dampfmaſchinen, beim 
Schleuſencanalbau 7 Dampfmaſchinen und 1 Fuhrwerk, bei den 
Sammelcanälen am rechten und linken Wienflufsufer 24 Fuhrwerke 
und 1 Dampfmaſchine, beim Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donau— 
canales 36 Fuhrwerke, bei der Wienfluſs⸗Regulierung 6 Dampf- 
maſchinen. 


Donauregulierungs-Commiſſton. 
(Sitzung vom 19. Juli 1895.) 


In der am 19. Juli 1895 abgehaltenen 200. Plenarſitzung 
der Donauregulierungs⸗Commiſſion wurde die Beſtellung des Herrn 
k. k. Sectionschefs Auguſt Freiherrn Plappart v. Leenherr 
zum interimiſtiſchen Vorſitzenden-Stellvertreter der Donauregu— 
lierungs⸗Commiſſion und jene des Herrn k. k. Sectionsrathes Max 
v. Zerboni⸗Spoſetti zum zeitweiligen Stellvertreter Sr. 
Excellenz des Leiters des Handelsminiſteriums Dr. Heinrich Ritt. 
v. Wittek, endlich eine Mittheilung über den Amtsantritt des 
Herrn k. k. Statthaltereileiters Friedrich Freiherrn Bourguignon 
v. Baumberg zur Kenntnis genommen. 

Sodann wurde feſtgeſtellt, daſs die Arbeiten zur Umwandlung 
des Wiener Donaucanales in einen Handels- und Winterhafen 
ſoweit vorgeſchritten find, dafs der Canal in Bälde für die Schiff— 
fahrt gänzlich abgeſperrt werden mufßs. 

Diesbezüglich wurde in weiteſtgehender Rückſichtnahme auf die 
Handels- und Verkehrsbedürfniſſe der Stadt Wien und auf die 
Intereſſen der Schiffahrttreibenden beſchloſſen, die urſprünglich mit 
15. Auguſt d. J. beabſichtigte Sperrung des Canales erſt mit 
15. September vorzunehmen und das hiezu nöthige Einſchreiten 
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unverweilt an die k. k. n.⸗ö. Statthalterei als competente Waffer- 
rechtsbehörde zu richten. 

In der Zwiſchenzeit, in welcher die Einfahrt in den Canal 
abgeſperrt fein wird, werden der Schiffahrt durch Überlaſſung der 
öffentlichen Landungsplätze am Hauptſtrome, ſowie durch die koſten⸗ 
freie Remorquierung der Fahrzeuge canalaufwärts die thunlichſten 
Erleichterungen geboten werden. 


Mit beſonderem Intereſſe wurde ein Bericht des Hafenbau— 
leiters k. k. Baurathes Tauſſig über die zum Schutze des Lebens 
und der Geſundheit der Caiſſonarbeiter in Nufsdorf getroffenen 
Vorkehrungen entgegengenommen und conſtatiert, daſs nicht nur 
ſämmtlichen in dieſer Richtung getroffenen Weiſungen der Sanitäts— 
behörde genügegeleiſtet wurde, ſondern daſss die Bauleitung der 
Donauregulierungs-Commiſſion auch weiterhin unabläſſig darauf 
bedacht iſt, die mit Arbeiten in verdichteter Luft verbundene Ge— 
fährdung der Arbeiter durch neue, ſelbſt über die behördlichen Vor— 
ſchriften hinausgehende Einrichtungen auf das geringſt mögliche 
Maß zu vermindern. 

Weiters wurde die Genehmigung des von der Commune Wien 
der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vorgelegten Projectes für die Canali⸗ 
ſierung der Kaiſermühlen zur Kenntnis genommen, die Verpachtung 
eines Landungsplatzes an die Firma Lindheim & Comp. be 
ſchloſſen und mehreren mit der Bauleitung der Wiener Stadtbahn 
getroffenen Vereinbarungen, betreffend die Donaucanallinie dieſer 
Bahn, die Zuſtimmung ertheilt. 

Schließlich nahm die Vollverſammlung mit Bedauern davon 
Kenntnis, daſss fi der langjährige Oberbauleiter der Donau— 
regulierungs⸗Commiſſion, Herr k. k. Oberbaurath Gottlieb Fänner, 
in Anbetracht feines ſeit längerer Zeit leidenden Geſundheits— 
zuſtandes veranlaſst geſehen hat, um feine Verſetzung in den 
bleibenden Ruheſtand einzuſchreiten. 


Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Rudolfsheim. 
Juli 1895. 


Eingelegt 547.283 fl. 71 kr. von 2936 Parteien (auf 
Sparcaſſa⸗Bücheln). 
Rückgezahlt 519.240 fl. 88 kr. an 2535 Parteien. 
Stand vom 31. Juli 1895: 


Geſammteinlagen auf 22.180 Conti 12,551.690 fl. 22 kr. 
Hypothekar⸗Darlehen 8, 696.345 „ 85 „ 


(Phylloxera vastatrix.) In der Gemeinde Gaindorf im 
politiſchen Bezirke Ober-Hollabrunn wurde das Auftreten der 
Reblaus (Phylloxera vastatrix) conſtatiert. Infolgedeſſen wurde 
ſeitens der k. k. n.-d. Statthalterei in Gemäßheit des Geſetzes vom 
3. April 1875, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 61, die Ausfuhr von Reben, 
Pflanzen, Pflanzentheilen und anderen Gegenſtänden, welche als 
Träger dieſes Inſectes bekannt ſind, aus dem ganzen Gebiete der 
genannten Gemeinde mit Kundmachung vom 20. Juli 1895, 
Z. 68438 (M. -Z. 188546 / XV), ſtrengſtens verboten. 
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Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 28. Juli bis 3. Auguſt 1895. 


1. Fleiſchſendungen: 

Für den täglichen Fleiſchmarkt. 
Rindfleiſch 213.179 kg (Davon aus Niederöſterreich — 179.056; 
aus OberOſterreich — E; aus Steier⸗ 
mark — —; aus Tirol — —; aus Mähren 
— 4895; aus Galizien — 26.785; aus 
Ungarn — 2236; aus der Bukowina — 
207; aus Krain — —; aus Croatien —; 
aus Böhmen — — kg) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 397; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 94; 
aus Galizien — 13.731; aus Ungarn — 18; 
aus der Bukowina — 100 kg) 

(Davon aus Mieder⸗Oſterreich — 2; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — — 
aus Galizien — 32345 aus Ungarn — 123 
aus der Bukowina — 100 kg) 


(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 33.127; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Böhmen — 
120; aus Steiermark — —; aus Mähren 
— 1217; aus Galizien — 3278; aus 
Ungarn — —; aus Croatien — —; aus 
der Bukowina — — kg) 


2.003 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 1117; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Salzburg — 
—; aus Mähren 38; aus Galizien — 
827; aus Ungarn — —; aus der Buko⸗ 
wina — —; aus Böhmen — — St.) 


(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 123; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Kärnten — —; 
aus Mähren — —; aus Galizien — 21; aus 
der Bukowina — —; aus Ungarn — 13; 
aus Croatien — — St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 17; aus 
Ober⸗Oſterreich —; aus Mähren — 46; 
aus Galizien — 144; aus Ungarn — 34; 
aus Schleſien — 3 St) 


Kalbfleiſch 14.340 „ 


Schaffleiſch 3.361 „ 


Schweinfleiſch . . 37.742 „ 


Kälber 


Schweine 


Lämmer 1 „ (Davon ang Nieder⸗Oſterreich — —; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 1; 
aus Ungarn — —; aus Mähren — —; 
aus Böhmen — — St.) 


Die Zuführen für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


2. Preisbewegung: 


. rc. . Siedfleiſch von 30 bis 74 kr. per Kg. 
Rindfleiſch ] Noſtbraten u. Rieden „ 58 „ 110 „ „ „ 
Kalbfleiſcgg e oe AU a UN en 
Shafflih. - - 20. „ 36 „, 56 , „ „ 
Schweinfleiſ ge . oe 
Käl bee „ 36 m 64 5 „ „ 
Schafe „ e DO 
Schweine „ e e e e 
Lamm? „ — „ — fl. per Stück 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren war jener der Vorwoche nahezu 
gleich; der Geſchäftsverkehr entwickelte ſich am Anfange der Woche 
recht flau und war erſt gegen Wochenſchluſs etwas lebhafter. Kälber 
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erlitten einen Preisrückgang um 4 kr. 
erhöhung um 2 kr. per Kilogramm. 
behaupteten vorwöchentliche Preiſe. 


und Schweine eine Preis— 
Die übrigen Fleiſchwaren 


* *. 
* 


Pferdemarkt vom 2. Auguſt 1895. 


Zum Verkaufe wurden gebracht: 360 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde. 27—450 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . 25 — 98 „ „ „ 
Der Markt war lebhaft, 
* * 
* 


Schlachtviehmarkt vom 5. Auguſt 1895. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 3055, Weidevieh 214, Beinlvieh 1949. 
Summa . 5218. 
Davon — nach Racen: 


Ungariſche Thiere . . . 2649 
Galiziſche „ 1261 
Deutſche N 916 
Büffel 1 392 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſen 4043 
Stiere 431 
Nhe 744 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug: 


Ungar. Schlachtthiere von 52 bis 63 fl. hen Dei Yard en de 

— ; ercentabzug (auf dem heuti 

| (extrem „ 7 5 „ gen Markte“ 37 bis 5 %, 

Galiz. Schlachtthiere 5 52 „ 63 ＋ Kur als Entfhähicung: 

— \ ür den Gewichtsverlu 

(extrem 7 1 0 ele der Schlachtung, 

Deutſche Schlachtthiere,, 56 „ 59 „ ( Fefe mie: Hau, donn, 
( extrem BEN — ) Blut, Unſchlitt ꝛc.; 

on 7 75 e) für die DE DIE. Ne 

aut 2 2 wie: Magen⸗ und Darm⸗ 
Weidevieh eo. % " Z inhalt 5 zugefteht. 


b) Preis per 100kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: 


Ochſen von 21 bis 35 fl. 
Stiere FF 
Kühe e 
Büffel a er I „ 154 „ 26 „ 
Beinlvieh . . . „, — „ — „ 


c) Preis per Stück: 
Beinlvieh . . . von 25 bis 95 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


Un verkauft blieben: 


Ochſen — Stück 
Beinlvie g 34 „ 


Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 325 Stück 
Schlachtthiere weniger aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des 
geringeren Auftriebes ſehr lebhaft, daher die Preiſe eine Steigerung 
um 1 bis 2 fl. per 100 kg erfahren haben. 


* * 
* 
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Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Prodnete in Wien vom 3. Anguſt 1895. 
a) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 78—82 kg) von 7 fl. 05 kr. bis 7 fl. 70 kr. 
Roggen ( „ " 1 " 72—78 „ 70 5 70 90 nn 77 30 5 
Gerſte ee „„ 8 % 8 41 2 8 „ % „„ „ „ I 5 II 30 a [2 ” 30 75 
NMI ))ü -»7•7„« 77 6 Mm 20 nn „ 25 „ 
Hafer F „%„%„ „„ „ „„ „ „ „ e „ 6 „ 50 „ „ 20 7 
b) Mahlproducte. 
Ness... 8 von 10 fl. 90 kr. bis 12 fl. 30 kr. 
; neue Typve e „ „ n 5 12 580 
Weizenmehl | alte ii NN „ 5, 50 „ „ 12 „ 9% 
Roggenmehl „ 3 „ 95 „ „ 11 „ — „ 
Weizenklei eee. „ 3% 50 „ I n „ 
Roggen kle ie F en 10 
Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 25. Juli bis 1. Auguſt 1895. 
Waren eingelagert . . . 12.888 Meter⸗Centner 
„ ausgelageert 2 202. 37.075 1 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
8.327 Meter⸗Centner. 


Lagerftand vom 1. Auguſt 1895: 214.610 Meter⸗Ceutuer, und zwar. 
35.444 Meter⸗Centner Weizen, 60.456 Meter⸗Centner Roggen, 
3 


16.906 x Gerſte, 15.60 A Dafer, 
35.123 5 Mais, 13.787 „ Olſaaten, 
4.453 5 Mehl u. Kleie, 1.698 1 Wein, 

6.663 Zucker, 1.842 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2, 154.890 fl. öſt. Währ. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 
Wiederzulaſſung der Einfuhr ſerbiſcher Schweine. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 31. Juli 1895, 
Z. 72618, Nachſtehendes kundgemacht: 

Anlässlich der mit Rückſicht auf die erhaltenen günſtigen 
Informationen über den Geſundheitszuſtand unter dem Borſtenvieh 
in Serbien vom königl. ungar. Ackerbauminiſterium unterm 
18. Juli d. J. mit Wirkſamkeit vom 22. Juli d. J. in feſt⸗ 
geſetzten Normalziffern und für ſo lange, als kein Fall der 
Schweineſeuche (Schweinepeſt) ſich ereignet, geſtatteten Wieder. 
aufnahme der Einfuhr von Schweinen aus Serbien in die in der 
Contumaz und Maſtanſtalt zu Köbänya (Steinbruch) behufs der 
vertragsmäßig feſtgeſetzten achttägigen veterinärpolizeilichen Be- 
obachtung für dieſen Zweck eigens eingerichtete und unter 
militäriſche Abſperrung und Überwachung geſtellte Abtheilung 
wird zufolge Erlaſſes des h. k. k. Miniſteriums des Innern vom 
26. Juli 1895, 3. 21888, die Einfuhr von Schweinen aus⸗ 
ſchließlich ſerbiſcher Provenienz, welche die erwähnte veterinär— 
polizeiliche Beobachtung in Köbänya (Steinbruch) anſtandslos 
überſtanden haben, im Grunde des Artikels 4 des Viehſeuchen— 
übereinkommens mit Serbien vom 9. Auguſt 1892 (R.⸗G. Bl. 
Nr. 106 ex 1893) unter denſelben Bedingungen und Voraus⸗ 
ſetzungen vom 1. Auguſt d. J. angefangen auch nach Nieder- 
öſterreich wieder zugelaſſen, welche im Erlaſſe des genannten h. k. k. 
Miniſteriums vom 30. Juni 1895, Z. 18370, sub Ziffer 2 
(Kundmachungen der k. k. u.⸗ö. Statthalterei vom 5. Juli 1895, 
Z. 63643, sub Ziffer 2, und vom 8. Juli 1895, Z. 65444) für 
die Einfuhr von Schweinen aus Ungarn feſtgeſetzt worden ſind. 

Übertretungen der obigen Beſtimmungen werden nach dem 
Geſetze vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, wobei auch die 
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Vorſchriften des § 46 des Thierſeuchengeſetzes und der dazu er⸗ 
laſſenen Durchführungsvorſchrift (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 ex 1880) 
in Anwendung kommen, beſtraft. 


* * 
* 


Beſtimmungen, betreffend die Zufuhr (Zutrieb) von Klauenthieren 
aus den Comitaten Arvar, Bihar, Cſanäd, Fejer, Neutra und 
Veszprim nach Niederöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 1. Auguſt 1895, 
3. 70825, Nachſtehendes kundgemacht: 

Amtlichen Mittheilungen zufolge beſteht die Maul- und Klauen⸗ 
ſeuche in den Comitaten Arva, Bihar, Cſanad, Fejer, Neutra und 
Veszprim. 

Zum Zwecke der Hintanhaltung der Einſchleppung der ge- 
nannten Seuche findet die k. k. Statthalterei aus den Comitaten 
Bihar, Cſanäd, Fejer und Veszprim und den Städten Nagy⸗Varad 
(Großwardein) und Szekesféhérvar (Stuhlweißenburg) die Einfuhr 
(Eintrieb) von Wiederkäuern (Rinder, Schafen und Ziegen) über- 
haupt, hingegen aus den Comitaten Arva und Neutra nur die 
Einfuhr von Schafen und Ziegen nach Niederöſterreich bis auf 
weiteres vom 3. Auguſt 1895 an zu unterſagen. 

Hinſichtlich der Zufuhr von lebenden und geſchlachteten 
Schweinen aus den gedachten Gebieten nach Niederöſterreich haben 
die Beſtimmungen der hierortigen Kundmachung vom 5. Juli d. N 
3. 63643, bis auf weiteres Anwendung zu finden. In Betreff der 
Zufuhr von Rindern aus den zum Lungenſeuchenſperrgebiete ge⸗ 
hörenden Comitaten Arva und Neutra nach Niederöſterreich bleiben 
die Vorſchriften der hierortigen Kundmachung vom 20. Juli d. J., 
Z. 63641, unberührt. Übertretungen dieſer Anordnungen werden 
nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882 (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51), wobei 
auch die Vorſchriften des § 46 Thierſeuchengeſetz und der dazu 
erlaſſenen Durchführungsvorſchrift (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 
ex 1880) in Anwendung kommen, beſtraft. 


Hanitäts- Angelegenheiten. 
Beſuch der ſtädt. Volksbäder im Inli 1895, 


männliche weibliche 
Perſonen 


II. Bez., Treuſtraße 60 — 11419, davon 8127 3292 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 13155, „ 9566 3589 
(Eröffnet Auguſt 1891.) 

IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 10537, „ 7733 2804 
(Eröffnet Juni 1893.) 

V. Bez., Einſiedlerplatz — 16103, „ 12414 3689 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 

VI. Bez., Eßterhazyg aſſe 2 — 14893, „ 10747 4146 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

VII. Bez., Mondſcheingaſſe9g — 15056, „ 10878 4178 
(Eröffnet December 1887.) 

VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 18253, „ 12870 5383 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 11374, „ 7703 3671 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 

X. Bez., Erlachplatz — 16169, „ 12159 4010 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 

XIV. Bez., Heinickegaſſe 3 — 11880, „ 8392 3488 


(Eröffnet December 1894.) 
* 


*. 
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Städtiſches Donaubad (Badeſaiſon 1895). 


Das ſtädtiſche Donaubad wurde im Monate Juli von 
29.189 männlichen, 12.765 weiblichen, zuſammen von 41.954 Per⸗ 
ſonen benützt, u. zw. badeten: 


männliche weibliche 
im Schwimmbaſſin .. I. Claſſe 3.422 und 131 Beſucher, 
1 f l 4; 4.533 „ 248 5 
in den Vollbädern . 1. „ 4.063 „ 2.099 „ 
1 40 . . II. „ 17.115 „ 10.277 „ und 


Separatbädern . 56 „ 10 N 


Eintrittskarten zur Bäderbeſichtigung wurden 309 Stück aus⸗ 
gegeben und Schwimmlectionen ſind 1886 ertheilt worden. 
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Gewerbe. Angelegenheiten. 


(Genoſſenſchaft der Strohhnt⸗Erzeuger, Strohhut⸗Appreteure, 
Roſshaar⸗ und Strohbordurenmacher.) In der am 1. Auguſt 1895 
unter Intervention des Genoſſenſchafts-Commiſſärs Magiſtrats- 
Secretärs Joſef Hulek abgehaltenen Genoſſenſchaftsverſammlung 
wurden Herr Friedrich Wolkenhauer, XV., Geibelgaſſe 30, 
zum Vorſteher und Herr Matthias Kröckſamer, VII., Zoller— 
gaſſe 11, zum Vorſteher-Stellvertreter dieſer Genoſſenſchaft wieder— 
gewählt. 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Naubewilligungen wurden überreicht: 
vom 1. Auguſt bis 4. Auguſt 1895: 


Für Neubauten: 
I. Bezirk: Haus, Kärnthnerſtraße 13, Weihburggaſſe 2, von Ludwig 
Zwieback & Bruder, Bauführer M. und J. Sturany 
(5505). | 
II. Bezirk: Haus, Kloſterneuburgerſtraße, Grundb.-Einl. 4420, von 
Matthias Reif, Maurermeiſter (5581). 
V. Bezirk: Haus, Hundsthurmerſtraße 69, von Franz und Antonia 
Schromm, Bauführer Ed. Schätz (5483). 
Haus, Stolberggaſſe, Grundb.-Einl. 2013, von Karl 
Drexler, Laudongaſſe 46, Bauführer J. Dolezal (5508). 
X. Bezirk: Davidgaſſe, Ecke der Leebgaſſe, von Emauuel Schid ro witz, 
Bauführer Johann Schweitzer (31171). 
Quellengaſſe 75, von Franz Winzig, Bauführer W. 
Stad ler (31180). 
XII. Bezirk: Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Aichholzgaſſe, Einl.⸗Z. 1301, 
6418. Waldmann, V., Arbeitergaſſe 10, Bauführer? 
Wohnhaus, Unter⸗Meidling, Aichholzgaſſe, Einl.⸗Z. 1302, 
41890. Waldmann, V., Arbeitergaſſe 10, Bauführer? 
XIV. Bezirk: Erbauung eines Stalles, Rudolfsheim, Johnſtraße 6, an 
Juliana Fröhlich, XIV., Felberſtraße 120, Bauführer 
Joſef Kopf (22140). 
XVI. Bezirk: Haus, Ottakring, Effingergaſſe, Einl.⸗Z. 2974, von Heinrich 
Schweizer, durch Dr. Ernſt Löwy, XVI., Ottakringer 
Hauptſtraße 19, Bauführer Ferd. Henneberg (39783). 


Für Zubauten: 
V. Bezirk: Reinprechtsdorferſtraße 38, von A. Blaſchke, noe. J. 
Fabian, Bauführer Seit! & Klee (5513). 
Hoftract, Gartengaſſe 18, von Emil Gaiſer, Bauführer 
J. Schneider (5556). 
X. Bezirk: Muhrengaſſe 55, von Givachino Marelli, Bauführer Karl 
Holzmann (31249). 
XIII. Bezirk: Zubau, Baumgarten, Baumgartnerſtraße 13, von Joſef 
Huber, Bauführer Franz Höfer, Maurermeiſter (22864). 
Zubau, Penzing, Linzerſtraße 59, von Johaun Fick, Bau⸗ 
führer H. Staud, Stadtbaumeiſter (22981). 
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XIII. Bezirk: Zubau, Lainz, Lainzerſtraße 119, von Albert Jones, Bau⸗ 
führer Adolf Zwekina, Baumeiſter (23077). 

XVII. Bezirk: Bau eines Hofgebäudes, Hernals, Calvarienberggaſſe 3, von 
Joſef und Joſefa Reinwein, ebenda, Bauführer Karl 
Haas (26084). 


Für Adaptierungen: 
Giſelaſtraße 1, von Anton Gürlich, Baumeiſter (5501). 
Wollzeile 17—19, von Karl Wanitzky, Baumeiſter (5572). 
Floßgaſſe 2 und 4, von Adolf Stern, Obere Donau— 
ſtraße 73, Bauführer V. Gettwert (5562). . 
Brigittenauerlände 184, von Franz Wieſer, Bauführer? 
(5566). 
Adamsgaſſe 10, von Joſef Müller, Bauführer L. Doby 
5563 


I. Bezirk: 
II. Bezirk: 


III. Bezirk: 
V. Bezirk: Hundsthurmerſtraße 119, von Vietor Freih. v. Offer⸗ 
mann, durch Dr. Emil Duſchnitz, Bauführer Franz 
Kleibl (5587). . . 
Millergaſſe 43, von Nikolaus Kapamazia, Bauführer C. 
Langer (5541). . 
Zollergaſſe 17, von Thomas Loskot, Maurermeiſter (5499). 
Pfluggaſſe 9, von Joſef Tiſchler, Baumeiſter (5483). 
Wielandgaſſe 16, von D. Weiß & Co., Bauführer W. 
Stadler (30969). . 
Rothenhofgaſſe 28, von Joſef Beck, Bauführer Joſef Zeit⸗ 
linger (31252). 
Unter⸗Meidling, Schwenkgaſſe 5, von Juſtine Mazal und 
Amalie Täuber, Bauführer ? (24249). N 
Ober⸗Meidling, Tivoligaſſe 7/9, von Girardelli & Stern, 
Bauführer Ferd. Kellner, XII., Tivoligaſſe 20 (24437). 
Hütteldorf, Bergmillergaſſe 6, von Roſa Wirths, Bauführer 
Karl Zeller, Maurermeiſter (22862). 
Ober⸗St. Veit, Vitusgaſſe 4, vom Eliſabethinum, Verein 
zum Beſten armer Kinder, Bauführer? (22881). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


: Dampfkeſſel-Aufſtellung, Marchfeldſtraße Grundb.⸗Einl. 3474, 
von Gebrüder Hardy durch Dr. Max Diamant, Bau— 
führer ? (5530). 

Terraſſe, Vorgartenſtraße 189, von Rudolf Reichelt, Bau— 
meiſter (5551). 

Ciſternenherſtellung, Adamberggaſſe 10, von Adolf Schmidt, 
Bauführer ? (5559). 

Einfriedungsmauer-Erhöhung, Erdbergſtraße 9/11, von Karl 
Thies, Bauführer F. Gutmann (5496). 

Canalreconſtruction, Webgaſſe 20, von Hackl & Söhne, 
Bauführer ? (5554). 

Atelier, Lerchenfelderſtraße 38, von Heinrich Reichert, VI., 
Grabnergaſſe 16, Bauführer E. Schätz (5578). 

Einwurfſchacht, Sobieskigaſſe 36, von Dr. Heinrich Klitſch, 
XIX., Haſenauerſtraße 37, Bauführer? (5507). 


Geſuche um Parcellierung wurden überreicht: 


III. Bezirk: Mitterweg, Erdbergermais Grundb-Einl. 1969, von Simon 
Mayer, II., Kleine Schiffgaſſe 7 (5494). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Kloſterneuburgerſtraße Grundb.-Einl. 864, von Johann 
Völker und Cajetan Platzer, II., Rafaelg. 23 (5502). 
Kloſterneuburgerſtraße Grundb.-Einl. 4420, von Matthias 
Reif, Maurermeiſter (5580). 
VII. Bezirk: Spittelberggaſſe 13, von Hyazinth Michel und Eugenie 
Bede, I., Schellinggaſſe 13 (5523). | 
X. Bezirk: Einl.⸗Z. 377—380, Parcellen in der Karmarſch-, Rothenhof- 
und Neilreichgaſſe, von Sophie Weiß (31168). 
Einl.⸗Z. 1058, Davidgaſſe, Ecke der Leebgaſſe, von Emanuel 
Schidrowitz (31172). 
1 „ Einl.⸗Z. 2499, Quellengaſſe, von Franz Winzig (31179). 
XIII. Bezirk: Unter⸗St. Veit, Einl.⸗Z. 135, Parc. 11, von Karl und Auna 
Lechner (22839). 
Baumgarten, Einl.⸗Z. 38, 336, 337, Parc. 75/1, 76/1, 78/8, 
79/6, 78/9, 79,7, von Franz Herrmann (22878). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Effingergaſſe Einl.⸗Z. 2974, von Heinrich 
Schweizer, XVII., Pezzlgaſſe 38 (39496). 


VI. Bezirk: 
Bezirk: 


IX. Bezirk: 
X. Bezirk: 


7 ”„ 
Bezirk: 
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. Bezirk: 


III. Bezirk: 
VI. Bezirk: 
Bezirk: 
IX. Bezirk: 
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Gewerbeanmeldungen vom 30. Juli 1895. 


(Fortſetzung.) 


Steinbeiß Michael — Krankenvereinsagent — V., Hofgaſſe 9. 

Danzinger Roſalia — Marktfierantie — XIII., Glaſauergaſſe 4. 

Sußmann Friedrich — Marktfahrer — IX., Alſerſtraße 30. 

Fleiſchmann Johann — Meſſerſchmied — III., Erdbergſtraße 144. 

Gaſt Agnes — Milch- und Gebäck⸗Verſchleiß — VII., Lindengaſſe 14. 

Junkova Marie — Milch⸗, Gebäd- und Canditen⸗Verſchleiß — V., Sieben⸗ 
brunnengaſſe 27. 
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Glaubitz Ludmilla — Pfaidlerin — V., Reinprechtsdorferſtraße 13. 

Gröbner Francisca — Pfeifeneinlaſſergewerbe — V., Schloſsgaſſe 4. 

Janecek Anna — Pferdefleiſch⸗Verſchleiß — X., Richardgaſſe 13. 

Schoſtal Philipp — Poſamentierer — XV., Gableuzgaſſe 9. 

Müller Johann — Raſeur und Friſeur — XVII., Ottakringerſtraße 58. 

Riedl Anton — Sammeln von Pränumeranten auf Druckwerke — X., 
Götzgaſſe 5. 

Frizzi Fiorindo — Schleifer — XVII., Antonigaſſe 49. 

Trödhan Francisca Valentine — Schnittwaren-Verſchleiß — III., Obere 
Viaductgaſſe 28. 

Berner Johanna — Seidendrehergewerbe — VII., Zieglergaſſe 44. 

Schnek Francisca — Sodawaſſer-Verſchleiß mit und ohne Fruchtſäfte — 
XIII., Schwendergaſſe 61. 

Engelhardt Abraham — Sprrituoſen-Verſchleiß — III., Obere Weiß⸗ 
gärberſtraße 10. 

Frummer Jakob — Spirituoſenhandel — X., Herndlgaſſe 2. 

Starka Joſef — Stadtträger — J., Vorlaufſtraße 1. 

Jelinek Johann — Tiſchler — III., Schimmelgaſſe 21. 

Peter Karl — Tiſchler — XIV., Benedict Schellingergaſſe 25. 

Schaner recte Kunke Taube — Trödlerei — Lerchenfelderſtraße 89. 

Jungwirth Anna — Tuchhandel — XV., Schönbrunnerſtraße 9. 

Hand Jakob — Uhren-⸗Verſchleiß — VII., Mariahilferſtraße 94. 

Schmidt Matthäus — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von Bier, 
Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billards 
— IX., Garelligaſſe 3. 

Kopf Franz — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Germ — III., Schimmel— 
gaſſe 7. 

Kratſchmer Joſefa — Verſchleiß von Milch, Gebäck und Zuckerbäckereien 
— XVIII., Thereſieugaſſe 14. 

Grull Katharina — Victualien-Verſchleiß — V., Steinbauergaſſe 14. 

Merhar Marie — Victualien⸗Verſchleiß — V., Siebenbrunnengaſſe 73. 

Oberwinkler Marie — Victualien-Verſchleiß — III., Kölblgaſſe 34. 

Sirk Leopold — Warenagentur — IV., Goldeggaſſe 29. 

Schopf Magdalena — Wohnungsvermietung und Koſtgebung an die 
Aftermieter — I., Himmelpfortgaſſe 16. 

Diſchendorfer Karoline — Zeitungs⸗Verſchleiß — J., Erereierplat der 
Franz Joſef⸗Kaſerne. 

Richter Marie — Zeitungs⸗Verſchleiß — I., Gonzagagaſſe 10. 

Koubik Marie — Ziegelfrächterei — X., Wienerberg, Ziegelwerk 2. 

Remor Matthäus — Zuckerbäcker — VII., Bernardgaſſe 10. 


* * 
** 


Gewerbeanmeldungen vom 31. Juli 1895. 


Heimbucher Anna — Baucantine —- J., Kärnthnerſtraße 20. 
Weißmann Marcus — Bücher-Colportage — XVI., Fröbelgaſſe 42. 
Kufner Antonia — Buntſtickerei — XVI., Grundſteingaſſe 1. 

Bayer Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Breſtelgaſſe 12. 

Bubnik Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Rauchgaſſe 30. 

Gerſtmann Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Himberger— 
ſtraße 45. 

Krausz Ignaz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Schönbrunuerſtr. 16. 

Zaillner Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Dornerplatz 6. 

Altmann Michael — Goldarbeiter — III., Rudolfsgaſſe 20 à. 

Brodta Anna — Grünwaren-Verſchleiß — XII., Mandlgaſſe 11. 

Pribila Martin — Grünwaren-Verſchleis — XVI., Markt in der 
Brunnengaſſe. 

Thiemann Alois jun. — Handel mit Lederappretierungsflüſſigkeit, Schuh⸗ 
wichs, Tinte, Waſchblaueſſenz und Lederlack und Erzeugung von Hufſalbe, 
Lederconſervierungsmittel und Wagenſchmiere — X., Senefeldergaſſe 24. 

Linska Anton — Incaſſo für Kranken- und Leichenvereine — XVI., 
Thaliaſtraße 53. 

Holobek Thereſia — Damenkleidermacherin — X., Humboldgaſſe 29. 

Jikik Franz — Herrenkleidermacher — XVI., Neulerchenfeldergürtel 23. 

Matula Joſef — Herrenkleidermacher — XVI., Deinhartſteingaſſe 3. 

Hosek Joſef — Kleinfuhrwerk — XVIII., Paulinengaſſe 1. 

Berger Joſef — Kleinhandel mit Brennholz — III., Kölblgaſſe 7. 

Svoboda Joſef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — III., Mohs— 

aſſe 17. 

i Teller Marie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — II., Springer— 

aſſe 27. 

a Naſſimbein Rainer — Mechaniker — XVI., Richard Wagnerplatz 16. 
Kurka Marie — Milch- und Geböck-Verſchleiß — XXVII., Sauterg. 16. 
Langer Agnes — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Gaullacher— 

aſſe 35. 

: Spielvogel Thereſia — Mild-Verichleiß — XVI., Reinhartsgaſſe 15. 


Stefandl Aloiſia — Milch-, Gebäck⸗ und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 


Lerchenfeldergürtel 4. . f 
Karner Marie — Obſt⸗, Honig- und Himbeerſafthandel im Umherziehen 
— XII., Schönbrunnerſtraße 87. 
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Korſchinek Anton — Pferdefleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — XVI., 
Reiuhartsgaſſe 36. 

Michl Matthias — Schuhmacher — XVII., Lacknergaſſe 41. 

Bocet Karl — Spirituoſenhandel — X., Kudlichgaſſe 19. 

Ginzel Francisca — Tiſchlergewerbe — X., Buchengaſſe 81. 

Mayer Johann — Tiſchler — V., Margarethenplatz 3. 

Dobeſch Methud — Victualienhandel — IV., Kärnthuerthormarkt. 

Kraus Antonie — Victualien-Verſchleiß — III., Baumgaſſe 32. 

Strieduig Helene — Victnalienhandel — XVIII., Kreutzgaſſe 32. 

Iſrael Joſef — Viehhändler — III., Central-Viehmarkt. 

Simon Barbara — Wäſcheputzerei — XIV., Grimgaſſe 16. 

Lind Katharina — Weißnäherin — IV., Waaggaſſe 15. 

Sonnenfeld Karoline Chriſtine — Weißnäherei — VIII., Strozzig. 26. 

Kettenberger Eduard — Ziergärtner — XIII., Küchengärten 18. 

Mundt Hermann — Zimmer- und Decorationsmaler — VIII., Blinden⸗ 
gaſſe 9. 

* 1 
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Gewerbeanmeldungen vom 1. Auguſt 1895. 


Markgraf Vincenz — Bäcker — X., Simmeringerſtraße 136. 

Klitſch Heinrich, Dr. — Bauunternehmung und Handel mit Häuſern 
und Grundſtücken — XIX., Haſenauerſtraße 37. 

Rys Johann Emil — Erzeugung von Olen, Fettwaren und Harz 
producten — XIX., Hammerſchmidtgaſſe 9. 

Sarnitz Joſef — Fellfärber — XII., Steinhagengaſſe 16. 

Wittmann Roſina — Fellfärberei — XII., Schönbrunnerſtraße 44. 

Poßelt Joſef — Fleiſchſelcher — XVIII., Kreutzgaſſe 52. 

Horowitz Fiſchel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Salzgries 27. 

Huffnagel Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Spinngaſſe 440. 

Klein Guſtav — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Einſiedlerplatz 6. 

Spitzer Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Wollzeile 15. 

Maskova Francisca — Geſchirrhandel — XVII., Hauptſtraße 25. 

Burghart Franz — Handelsagent — II., Haidgaſſe 6. 

Löwi Rudolf — Handel mit neuen Baumwoll- und Weberei⸗Abfällen — 
II., Engerthſtraße 169. 

Vorel Auna — Handel mit gebrannten geiſtigen Getränken in handels- 
üblich verſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchlufs' des Ausſchankes und Klein— 
verschleißes — X., Quellengaſſe 68. 

Mlejnek Johaun — Kleinfuhrmann — IL, Wintergaſſe 39. 

Morgenſtern Joſef — Kleinfuhrmann — II., Fugbachgaſſe 10. 

(Das Weitere folgt.) 
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